Reise vom 20.04.26 bis 27.04.26 an den Titisee


Montag, 20.04.26: Nachdem einige Reiseteilnehmer in Senden zugestiegen waren, starteten wir um 12.00 Uhr am Busparkplatz in Ulm mit der Firma Fromm im komfortablen Reisebus. Die Fahrt führte über die B31 nach Biberach und über die 
B311 und B31 nach Titisee, wo wir gegen 15.00 Uhr ankamen. Nach Bezug der
Ferienwohnungen trafen wir uns um 16.30 Uhr in der Cafeteria zur Begrüßung 
und Info durch den Leiter der Einrichtung, Patrick Boos. Ab 17.30 Uhr gab es Abend-
essen im Restaurant Coucou im gegenüber liegenden Bahnhofsgebäude. Nach dem Abendessen erkundeten einige den Ort und den See bei einem kurzen Spaziergang.

Dienstag, 21.04.26: Der Dienstag startete mit dem Frühstück um 8.00 Uhr in der
Cafeteria. Da unser erster Ausflug erst um 12.30 Uhr geplant war, konnte jeder den
Vormittag frei gestalten. Um 12.30 Uhr ging es mit Reisebus und Reiseleiter Eduard über die Schwarzwaldhochstraße nach Waldshut-Tiengen, wo wir bei einer Schifffahrt auf dem Rhein bei Kaffee und Kuchen Wissenswertes über die Stadt
erfahren haben. Danach gings mit dem Bus in die Altstadt und unser Reiseleiter 
erzählte uns bei einem Stadtrundgang viel Interessantes über die Geschichte der von 
den Habsburgern gegründeten, mittelalterlichen Stadt. Danach ging es wieder zurück
nach Titisee, wo wir ab 17.30 Uhr in der Cafeteria zu einem Buffetabend mit Musik
eingeladen waren.

Mittwoch, 22.04.26: Am Mittwoch waren keine gemeinsamen Aktionen geplant. Der Tag wurde von den Gruppenmitgliedern unterschiedlich gestaltet. Da durch die
Konus-Gästekarte Bus und Bahn kostenlos benutzt werden konnten, fuhren einige
der Teilnehmer nach Basel, Freiburg oder zum Feldberg. Nach dem Abendessen
erhielten wir in der Cafeteria einen Vortrag durch H. Trautwein über die Herstellung
und Destillation von Likören und Edelbränden mit Verkostung. Danach unterhielt uns
Siggi mit seinem Akkordeon mit Musik und Gesang.

Donnerstag, 23.04.26: Nach dem Frühstück starteten wir um 8.30 Uhr mit dem Bus
und Reiseleiter Eduard in den nördlichen Schwarzwald und ins Elsass nach Colmar.
Dort besuchten wir das Museum Unterlinden mit dem weltberühmten Isenheimer
Altar und trafen uns anschließend zu einem sehr interessanten Stadtrundgang.
Colmar besitzt eine malerische Altstadt mit vielen Fachwerkhäusern, dem historischen Pfisterhaus, der Martinskirche, der Markthalle und dem Gerberviertel. Nach einer kurzen Mittagspause in der Altstadt ging es wieder zurück nach Breisach
am Rhein und dort ins Cafe Ihringer am Marktplatz zu Kaffee und Kuchen z.B. Schwarzwälder Kirschtorte.   

Freitag, 24.04.26: Nach dem Frühstück in der Cafeteria konnte jeder den Tag frei
gestalten. Zum Abendessen trafen sich alle wieder im Restaurant Coucou und danach im Aufenthaltsraum der Ferienanlage, um den Tag bei einem Getränk und
unterhaltsamen Gesprächen zu beschließen.

Samstag, 25.04.26: Nach dem Frühstück starteten wir mit dem Bus und unserem Reiseleiter in den Nordschwarzwald. Unser erstes Ziel war die Stadt Triberg und dort die höchsten Wasserfälle Deutschlands mit 163 Metern Fallhöhe. Schäumend und tosend stürzt das Wasser der Gutach über 7 Granitstufen in die Tiefe. Die Gruppe teilte sich auf, einige Teilnehmer besuchten das Stadtzentrum und die anderen stiegen vom Hauptzugang aus über einen asphaltierten und teilweise steilen Weg nach oben. Die Wasserfälle bieten ein eindrucksvolles Naturschauspiel und man hat viele Möglichkeiten, tolle Fotos zu schießen. Danach trafen wir uns wieder am Bus und es ging weiter zum Uhrenpark, wo wir die weltgrößte Kuckucksuhr besichtigen konnten. Unser nächstes Ziel war das Freilichtmuseum Vogtsbauernhöfe. Bei einem geführten Rundgang durch einige historische Bauernhöfe erfuhren wir, wie im Schwarzwald vor bis zu 600 Jahren gewohnt, gelebt und gearbeitet wurde. Unsere Rückfahrt führte uns dann durch das Glottertal, bekannt durch die Fernsehserie „Schwarzwaldklinik“ wieder zurück nach Titisee. Am Ende der Fahrt bedankten wir uns alle bei unserem Reiseleiter Eduard, der mit seinem umfangreichen Wissen über den Schwarzwald unsere Ausflüge zu einem unvergesslichen Erlebnis gemacht hat.

Sonntag, 26.04.26: Nach dem gemeinsamen Frühstück in der Cafeteria waren keine gemeinsamen Aktivitäten geplant. Nachmittags um 15.00 Uhr waren alle zu
Kaffee und Kuchen in die Cafeteria eingeladen. Bis dahin verbrachten die Reiseteilnehmer die Zeit in der Ferienanlage, im Ort Titisee oder nutzten die Bahn für einen Ausflug in die nahe Umgebung z.B. an den Schluchsee. Beim Nachmittags-Kaffee wurden die organisatorischen Punkte für die Abreise am nächsten Tag besprochen. 

Montag, 27.04.26: Nach dem Frühstück ging es mit einem Reisebus der Firma Fromm wieder zurück nach Ulm, wo wir gegen 13.00 Uhr ankamen.

Wieder einmal ging eine abwechslungsreiche, informative Gruppenreise mit vielen schönen Eindrücken und bei bestem Urlaubswetter zu Ende. Herzlichen Dank an alle, die diese tolle Reise vorbereitet, organisiert und begleitet haben.
